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Im Laufe der im Jahre 1965 durchgeführten Schlammuntersuchungen 
(Ponyi, 1966) haben wir das im Balaton bisher nicht mit Bestimmtheit er­
wiesene Vorkommen des Copepoden Acanthocy clops vernalis vernalis (Fischer) 
1853 sowie dessen Unterart, A. vernalis robustus (Sars) 1863 festgestellt. 
Bisher hatten wir die genannte Art und Unterart im Schlamme des offenen 
Wassers der Bucht von Keszthely beobachtet. Die Art bzw. Unterart betrug 
etwa 5% der reichen Crustaceen-Gemeinschaft.

Gelegentlich der Untersuchung des im selben Jahre gesammelten Crusta- 
ceen-Planktons haben wir mit Überraschung beobachtet, daß der genannte 
Copepode sich im Sommer als dominant erwies. Beim Studium der großen 
Merge des Tiermaterials stellte es sich heraus, daß wir die Art und ihre Unter­
art rieht eirdeutig voneinander auseinander halten konnten (die Unterart 
soll laut einiger Forscher eine selbständige Art darstellen).

Die Streitfrage bezüglich der genannten Arten ist nicht neuesten Datums, 
die Anfänge tei hen bis zu den 1890er Jahren zurück. Sars beschrieb (1863) 
eine dem Acanihocyclops vernalis nahestehende Art unter der Bezeichnung 
Cyclops robustus cit. ap. Sars 1913). In den nachfolgenden Jahren erschienen 
(1895 — 1927) zahlreiche Studien (ausführlich bei Lowndes, 1929), welche 
größtenteils (z. B. K iefer , R oy, Sars, Thallwitz) ein Bestehen der genann­
ten Art erhärteten, andere wieder (z. B. Schmeil, Marsh) sie bloß als Varietät 
anerkannten. Lowndes (1929) erklärte auf Grund seiner an gezüchteten 
Exemplaren vorgenommenen Untersuchungen, daß »Cyclops robustus Sars 
is not a separate species but only a form of Cyclops vernalis F ischer«. Später 
wird dieselbe z. В. bei Wagler (1937) in seinem Handbuch als selbständige 
Art erwähnt.

Die Frage »vernalis — robustus« ist auch heute noch nicht genügend ge­
klärt, hierfür bringen wir einige Beispiele aus der neueren Fachliteratur: 
1948. R ylow sieht in »robustus« bloß eine Varietät von »vernalis«.
1950. Lindberg hält sie bloß für eine Form.
1954. Srámek—Httsek stellen eine neue Kombination auf und erwähnen ein

»Acanihocyclops robustus f. vernalis«.
1960. K iefer hält »robustus« als selbständige Art in Evidenz.
1963. Damian-Georgescu erkennen sie als Unterart an.

Wir selbst haben sie — unter dem Eindruck der fortwährend wechseln-
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den Auffassung — (Ponyi E. J. und L. P onyi 1961) am Anfang als Varietät 
behandelt, später jedoch (Ponyi, 1966) als Unterart.

Ziel der vorliegenden Studie ist es, auf Grund einer eingehenden Analyse 
zu einer endgültigen Klärung der Artenzugehörigkeit von »vernalis« und 
wobustus« beizutragen. Zwei Umstände motivieren die Berechtigung einer 
Untersuchung:

a) Das Tier trat als dominierendes Mitglied des in der Bucht von Keszt­
hely vorkommenden Crustaceen-Planktons auf; also müssen wir bei den quan­
titativen Untersuchungen darüber im klaren sein, ob es sich um eine oder um 
zwei Arten (oder um sonstige systematische Kategorien) handelt;

b) Ohne eine genaue Artenbestimmung ist es uns unmöglich, die in 
den Crustaceen-Gemeinschaften vorkommenden eventuellen Veränderungen 
in entsprechender Weise zu verfolgen.

Einsammlung des Tiermaterials und Methodik

Die Sammlungen wurden in der Bucht von Keszthely mittels eines Plank­
tonnetzes Nr. 6 am 8. Juni, 30. Juli, 2. August und 12. Oktober 1965 zwischen 
21—22 Uhr von einem Ruderboot aus, aus einer mittleren Tiefe von andert­
halb Metern, durchgeführt. Zu einer eingehenden Analyse nahmen wir das am
8. Juni, 2. August und 12. Oktober gesammelte Material vor, um auch An­
gaben über die saisonalen Veränderungen der Krebse zu gewinnen.

Aus den Proben wurden die zu einer Untersuchung bestimmten Exem­
plare auf folgende Weise gewonnen:

Ein Teil des Inhaltes einer aufgerührten Probe wurde in eine mit quadra­
tischer Einteilung versehene Schale gefüllt und die geschlechtsreifen Exemplare 
wurden, der Reihe nach ohne Wahl herausgehoben. Die Tierchen wurden in 
Glycerin gelegt, sodann einzelweise auseinander präpariert. Bei einem Teil 
wurden die Beine (Px—P J  und das Postabdomen gesondert auf den Objekt­
träger gesetzt — zur Dokumentierung der Untersuchungen — und daraus 
Dauerpräparate angefertigt. Bei den zu diesem Zwecke verwendeten Exem­
plaren wurde ebenfalls keine Selektion vorgenommen. Auf diese Weise wurden 
24 weibliche und 22 männliche Exemplare aufgearbeitet, deren Angaben wir 
in zwei Tabellen zusammenstellten. Darüber hinaus haben wir noch cca 50 
Tierchen untersucht (Weibchen und Männchen gemischt), welche die nach­
stehend aufgezählten Ergebnisse bestätigten. Unsere Untersuchungen be­
schränkten sich auf die Gliedmaßen P t—P4, wobei auch auf die innerhalb eines 
und desselben Beinpaares vorkommende Variabilität Bedacht genommen 
wurde, da nach den bisherigen Angaben der Unterschied zwischen den beiden 
Arten ( wobustus« — »vernalis«) nach den hier gefundenen Angaben und Zei­
chen (Anzahl der Borsten und Dornen, deren Qualität, Beschaffenheit usw.) 
beurteilt wird.

Ergebnisse und Folgerungen

Die Ergebnisse sind in Tab. 1 und 2 zusammengefaßt und mit Zeich­
nungen und Abbildungen der Präparate ergänzt (Tafel. 1, 2.).

Vorerst wollen wir feststellen, daß die Dornenformel in der Mehrzahl 
der Fälle 3444 beträgt. Wir haben jedoch ebenso wie L owndes (1929) bei 
demselben Individuum Abweichungen beobachtet:
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„  3443 3442 2343 z. В . ----- , ------ , ------ .
3444 3444 2333

Früher wurden bei der Sonderung von wernalis« und »robustus« gerade 
die in der Dornenformel enthaltenen Verschiedenheiten als wichtigstes Zei­
chen angesehen. Bei vernalis wurde 2333, bei robustus 3444 festgesetzt.

Heute werden die obigen Formeln, — eben infolge der großen Variabili­
tä t der Dornen — von der Mehrzahl der Forscher nicht mehr als Charakteris­
tika der in Rede stehenden Art angenommen. In Bestimmungstab eilen treffen 
wir sie, wenn auch seltener, auch heute noch an (z. B. bei K ie f e r , 1960).

Desgleichen kommt der sogenannten Borstenformel ebenfalls eine große 
Bedeutung zu, deren Anzahl wir für alle vier Beinpaare als beständig gefunden 
haben. Dagegen haben wir hinsichtlich der Gestaltung (Struktur und Form) 
in Übereinstimmung mit L owndes (1929) und T hallw itz (1926) große Va­
riabilität beobachten können. Einige Borsten — insbesondere die an den 
äußeren Endopodit-Rändern bzw. die P 2 und P 3 Endopoditspitzen (terminale 
Borsten) stehenden — haben sich zu vollständigen Dornen entwickelt. Doch 
auch im allgemeinen haben wir zwischen den Dornen- und Borstenformeln 
mehrere Übergangsformen beobachtet. Am häufigsten kamen zwei Varietäten 
vor (Tafel 1, 2.).

Zumal die Dornenformel der beiden gennanten Arten ihre in der Diffe­
rentialdiagnose eingenommene Rolle verloren hatte, legten die Copepodén- 
Forseher immer mehr Gewicht auf die Beschaffenheit der am Außenrande des
3. Gliedes der Erdopodite P4, P3 und P 2 befindlichen Formel (ob Dorn oder 
Borste!). Sars (1913) fand diese bei »robustus« als Dornen und erwähnt sie 
als wesentliche Verschiedenheit gegenüber »vernalis«. Demgegenüber be­
obachteten wir daß bei unseren Individuen, und zwar ebenso bei Männchen wie 
bei Weibchen, die Dornen in der Frühjars- bzw. Herbstperiode erscheinen, die 
Borsten dagegen sowie die Übergangsformen in der Mehrzahl der Fälle im 
Sommer anzutreffen sind. Diese Erscheinung läßt sich bei den Männchen schär­
fer beobachten als bei den Weibchen (Tab 1. und 2.). Wir wollen besonders 
darauf aufmerksam machen, daß die in Rede stehende Formel des Endopo- 
dites P 2 im Sommer stets als Borste erscheint und bloß in den kühleren Jahres­
zeiten modifizierte Formen aufweist.

Für die Variabilität der Borsten der Exopodite P 2—P4 gilt im wesent­
lichen dasselbe. In den kühleren Jahreszeiten (Frühjahr und Herbst) können 
mehr, in der wärmeren Jahreszeit (im Sommer) weniger oder überhaupt keine 
Borstenveränderungen beobachtet werden.

Die zur selben Zeit lebenden Tiere kommen im allgemeinen nicht als reine 
»vernalis«- bzw. »robustus«-Formen vor, da die Lebensdauer der Copepoden 
verhältnismäßig lang ist (so kann z. B. Acanthocyclops viridis (J u r .) 8 —14 
Monate lang am Leben bleiben). Es wurde auch beobachtet, daß die Lebens­
dauer der Männchen wesentlich kürzer als die der Weibchen ist (K ie f e r , 
1960). Aus diesem Umstand läßt es sich erklären, daß die jahreszeitliche 
Veränderung bei den Männchen deutlicher beobachtet werden kann als bei 
den Weibchen.

Früher wurde auch die Cyclomorpbose eines anderen Copepoden (Eudiap- 
tomus gracilis Sars) beobachtet. In diesem Falle war die jahreszeitliche Ver­
änderung bedeutend geringer; ein Außerachtlassen dieses Umstandes bei den 
Weibchen führte oft zu falschen Artbestimm ütmen (Woynárovich , 1938).
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Tabelle 1
Variabilität der 9$ Beinborsten und Beindornen von Acanthocyclops 

Az Acanthocyclops vernalis (F isc h er ) 99 lábsertéinek

Praparat*Nr.

Preparátum
száma

-*з

1 «S'
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p  1

B o r s t e n  
S e r t  e

Endopodit
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belső szegély

2 ф
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1

а
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1 .2Z 22
ф з 1£ 33
И a a

Endopodit

innerer Rand 
belső szegély

£
ás
г*
l i  3 s ■ss a a

3 I?
я 8P
Ö S
03 —

23/28—31 3444 1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 serte
4 4 4 3 1

24/34—37 3444 1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 — serte
4 4 4 4

25/40—43 3444 1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 — serte
4 4 4 4

26/46—49 3444 1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 2 — serte
4 4 3 1 4

27/52—55 3444 1 1 Borste 1 1 В. D.
1 — 2 — serte 1 2 s. t.
4 4 3 1 3 1

28/58—61 3444 1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 ' ----- 2 serte
4 4 4 3 1

1/3—6 3444 1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 — serte
4 4 4 4

2/9—12 3444 1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 — serte
4 4 4 4

3/15—18 3444 1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 — serte
4 4 4 4

4/21—24 3444 1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 — serte
4 4 4 4
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1 .  t á b l á z a t

vern a lis  (F is c h e b ) in  d en  versch iedenen  Jah re sze iten

tüskéinek és változékonysága az év különböző időszakában
V e r h ä l t n i s s e

v i s z o n y o k

Anmerkung — Megjegyzés

P A P 4
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belső szegély
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1 1 B. D. 1 1 Dorn s. f. robustus
i 2 8. t. 1 1 tüske

1(2) 3(2) 1 3 0 4 0 2

1 1 B. D. í 1 Dorn
1 2 S. t . í 1 1 tüske s. f. robustus
2 2 2 2 0 4 0 2

1 1 В. D. 1 1 Dorn
1 2 s. t. 1 2 tüske s. f. robustus

4(3) (1) 3 1 2 2 0(1) 2(1)

1 1 B. D. 1 1 Dorn
1 2 s. t. 1 1 1 tüske s. f. robustus
2 2 1 3 0 4 0 2

1 1 Doni 1 1 Dorn
1 2 t ü s k e 1 0 2 tüske s. f. robustus

1(2) 3(2) 0 4 0 4 0 2

1 1 B. D. 1 1 B. D. Übergangsform
1 2 8. t. 1 2 s. t. átmeneti forma

3(2) 1(2) 2 2 1 3 0 2

1 1 Borste 1 1 B. D.
1 2 — serte 1 2 s. t. s. f. vernalis
3 1 4 3 1 1 1

1 1 Borste 1 1 B. D. Übergangsform
1 2 serte (B 1 2 s. t. átmeneti forma
3 1 3 1 D.) (s. t.) 3 2 1 1

1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 — serte s. f. vernalis
4 4 4 2

1 1 Borste 1 1 Berste
1 — 2 — serte 1 — 2 — srete s. f. vernalis
4 4 4 2
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Tabelle 1 (Fortsetzung)
B o r s t e n  -

S e r t e

л p.
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5/27—30 3444 1 1 Borste 1 l Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 — serte
4 4 4 4

11/68—61 3 4 4 4 1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 — serte
4 4 4 4

12/64—67 3444 1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 — serte
4 4 4 4

13/70—73 3444 1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 — serte
4 4 4 4

14/76—79 3443 1 1 Borste 1 1 Borste
3444 1 _ 2 _ serte 1 _ 2 — serte

4 4 4 4

15/82—85 3444 1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 — serte
4 4 4 4

16/88—91 3444 1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 — serte
4 4 4 4

17/94—97 3444 1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 — serte
4 4 4 4

35/3—6 3444 1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 — serte
4 4 4 4

36/9—12 3444 1 1 Borste 1 1 B. D.
1 — 2 — serte 1 2 8. t.
4 4 3 1 3 1

37/15—18 3444 1 1 Borste 1 1 B. D.
1 — 2 — serte 1 2 8. t.
4 4 4(3) (i) 3 1
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1. táblázat (folytatás)
Y e r h ä l t n i s s e

v i s z o n y o k

Anmerkung — Megjegyzés

p , P,
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1 1 Borste 1 1 B. D.
1 _ 2 serte 1 — 2 s. t. s. f. vemalis
4 4(3) (i) 2 2 1 1

1 1 B. D. 1 1 B. D. Übergangsform
1 2 s. t . 1 2 S. t . átmeneti forma
3 1 3 1 2 2 0 2

1 1 Borste 1 1 Borste
1 _ 2 — serte 1 — 2 — serte s. f. vernalis
4 4 4 2

1 1 B. D. 1 1 B. D. Übergangsform
1 2 s. t. 1 2 s. t. átmeneti forma
3 1 3 1 2 2 1 1

1 1 Borste 1 1 B. D.
1 2 serte 1 2 s. t. s. f. vernalis

4(3) (i) 3 1 2 2 1 1

1 1 B. D. 1 1 Dorn
1 2 s. t. 1 2 tüske s. f. robustus
3 1 3 1 2 2 1 1

1 1 Borste 1 1 B. D.
1 2 serte 1 2 s. t. s. f. vernalis
3 1 3 1 2 2 1 1

1 1 Borste 1 1 B. D.
1 _ 2 serte 1 2 s. t. s. f. vernalis
4 4(3) (i) 3 1 2(1) (1)

1 1 B. D. 1 1 B. D. Übergangsform
1 2 s. t. 1 1 1 s. t. átmeneti forma
2 2 2 2 1 3 0 2

1 1 B. D. 1 1 Dorn
1 2 s. t. 0 1 0 2 tüske s. f. robustus
1 3 0 4 0 4 0 2

1 1 B. D. 1 1 Dorn
1 2 S. t . 1 1 1 tüske s. f. robustus
2 2 2 2 1 3 0 2
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Tabelle 1 (Fortsetzung)

3  CG

»4
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S oЛ f,ДО

B o r s t e n  —
S e r t e  —

Л Л
E n d o p o d it E n d o p o d it

P rä p a ra t -N r .
B x o p o d it in n e re r  R an d E x o p o d it in n e re r  R a n d

b első  szegély belső  szegély

P re p o rá tu m
sz á m a

D
or

nf
or

m
er

T
üs

ke
ké

pl
et

B
or

st
e 

—
 s

er
te

m
od

if
iz

ie
rt

e 
B

or
st

e 
m

ód
os

ul
t 

se
rt

e

B
or

st
e 

—
 s

er
te

m
od

if
iz

ie
rt

e 
B

or
st

e 
m

ód
os

ul
t 

se
rt

e

äu
ße

re
r 

R
an

d 
kü

ls
ő 

sz
eg

él
y

B
or

st
e 

—
 s

er
te

m
od

if
iz

ie
rt

e 
B

or
st

e 
m

ód
os

ul
t 

se
rt

e

B
or

st
e 

—
 s

er
te

m
od

if
iz

ie
rt

e 
B

or
st

e 
m

ód
os

ul
t 

se
rt

e

äu
ße

re
r 

R
an

d 
kü

ls
ő 

sz
eg

él
y

38/21—24 3442 1 1 Borste 1 1 В. D.
3444 1 — 2 — serte 1 2 s. t.

4 4 4(3) (i) 3 1

39/27—30 3444 1 1 Borste 1 1 B. D.
1 — 2 — serte 1 2 s. t.
4 4 3 1 3 1

42/43—46 3444 1 — 1 Borste 1 1 B. D.
1 — 2 — serte 1 — 2 S. t .
4 4 4 3 1

Erklärung: a) In den P , — P 4 Exopodit- und Endopodit-Rubriken untereinander
geschriebene Zahlen beziehen sich auf die an den 1., 2., 3. Gliedern 
befindlichen Borsten.

b) In den P , — P 4 Exopodit- und Endopodit-Rubriken zwischen Klam­
mern befindliche Zahlen weisen auf die innerhalb desselben Bein­
paares bestehenden Verschiedenheiten hin.

c) B. D. (Borste-Dorn) bezeichnen die Übergangsform zwischen Borsten 
und Dornen.

d) s. f. =  saisonale Form.

In einer früheren Arbeit (P onyi 1965) haben wir uns mehr eingehend 
mit der Problematik der Cyclomorphose der pelagischen Organismen des 
Balaton befaßt. Deshalb wollen wir an dieser Stelle bloß erwähnen, daß diese 
Erscheinung zwar wohlbekannt, ihre Erklärung jedoch auch heute noch 
nicht eindeutig bestimmt ist. Einige Forscher führen den periodischen For­
menwechsel auf den Wechsel in der Temperatur und der Viskosität des Wassers 
zurück, andere wieder erklären diesen aus den Vermehrungsverhältnissen. 
Neuestens wird eher der Wasserströmung erstrangige Bedeutung zugemessen. 
Wahrscheinlich ist es, daß ein jeder der genannten Umstände mehr oder weni­
ger die Ausbildung dieser Erscheinung beeinflußt, doch können je nach der 
Beschaffenheit des Wassers und der Arten immer noch andere Umstände mit 
entscheidender Bedeutung auftreten. Im vorliegenden Falle kann die Form­
veränderung von Acanthocyclops vernalis nicht nur mit dem Temperaturwech­
sel, sondern auch mit dem Wechsel der Zahl der im Wasser in Menge schwe­
benden Algen in Zusammenhang gebracht werden.

Aus den in Tab. 3 mitgeteilten Angaben kann man natürlich keine weit­
gehenden Folgerungen ableiten. Doch erscheint es sicherlich zutreffend, daß
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1. táblázat (folytatás)
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1 1 В. D. 1 1 Dorn
1 2 s . t . 1 1 1 tüske s. f. robustus
2 2 1 3 0 (1 ) 4 (2 ) 0 2

1 1 B. D. 1 l Dorn
1 2 s. t . 1 l 1 tüske s .  f. robustus
2 2 1 3 0 4 0 2

1 1 B. D. 1 1 Dorn
1 2 s . t . 1 1 1 tüske s . f. robustus
2 2 1 3 1 3 0 2

Magyarázat: A P t — P 4 exopodit és endopodit rubrikákban egymás alá írt számok 
az 1., 2., 3. ízen található sertére vonatkoznak.
A P j — P 4 exopodit és endopodit rubrikákban ( )-ben található számok 
az azonos lábpáron belüli különbözőségre utalnak
s. t. (serte-tüske) =  a serte és a tüske között átmenetet mutató képletek

nebst dem Wechsel in der Viskosität des Wassers auch die Algemasse von 
Chrysophyten einer 10 — 20 m /i Größenordnung die Schwebeverhälnisse des 
Tierchen zu beeinflussen vermag.

Tabelle 3

D atum  der U nter­
suchung

T em peratur in C° auf 
G rund eines Durch­

schnittes von 14 Tagen*

Gesam te Algenzahl 
S tück/L it 

(TAMÁS, 1967)

Chrysophyten 
S tück/L it 

(TAMÁS, 1967)

8. V I ........... 17,5 i  0,2 85 660 78 690
2. V I I I ........... 22,6 ±  1,2 4 204 340 4 178 020

12. X ......... 16,3 ±  1,6 54 920 49 520

* 26. V .—8. V I; 20. V II—2. V III; 29. IX —12. X .
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Tabelle 2
Variabilität der (JcJ Beinborsten und Beindornen von Acanthocyclops 

Az Acanthocyclops vernalis (F is c h e s ) o q  lábsertéinek

Präparat-N r.

P reparátum
szám a

B o r s t e n  
S e r  t  e

p, p,
Endopodit Endopodit

Exopodit innerer R and 
belső szegély

Exopodit innerer Rand

29/63—66 3444 1
1
4

—
1
2
4

—
Borste
serte

1
1
3 1

1
2
2 2

B. D.
s. t.

30/68—71 3444 1 1 Borste 1 1 Dorn
1 — 2 — serte 1 2 tüske
4 4 3 1 3 1

31/73—76 3444 1 1 Borste 1 1 Dorn
1 — 2 — serte 1 2 tüske
4 4 3 1 2(3) 2(1)

32/78—81 3444 1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 — serte
4 4 4 4

33/83—86 3444 1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 — serte
4 4 4 4

34/88—91 3444 1 1 Borste 1 1 B. D.
1 — 2 — serte 1 2 s. t.
4 4 3 1 3 1

6/32—35 3444 1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 — serte
4 4 4 4

7/37—40 3444 1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 — serte
4 4 4 4

8/42—45 3444 1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 — serte
4 4 4 4

9/47—60 2333 1 1 Borste 1 1 Borste
2343 1 — 2 — serte 1 — 2 — sorté

4 4 4 4
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2. táblázat
vernalis ( F i s c h e r ) in den verschiedenen Jahreszeiten 
és tüskéinek változékonysága az év különböző időszakában
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V e r h ä l t n i s s e
v i s z o n y o k

p , p .

Endopodit Endopodit
Exopodit innerer Rand Exopodit innerer Rand

belső szegély belső szegély
A nm erkung —  Megjegyzéss£

á l
22О О)
я 2

S£
á l

2£О ©я -ß1
©
t тз

й >>
© ©

t 'Ö ^
I

ф ©
I ся ам 6J, со

1 1 *
w
1 2 S rt- |

.2*3 и  N
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- © ^ Ö S
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Sh __ (1) Оca 4S Й р:св А
3 8
f ia a

a  й •Й о чз чЗ О о
а а

(_!© Ю сз
й Э:св 2d

1 1 В. D. 1 1 Dorn
1 2 S. t. 0 i 1 1 tüske s. f. robustus
2 2 0(1) 4(3) 0 4 0 2

1 1 Dorn 1 í Dorn
1 2 tüske 0 1 í 1 tüske s. f. robustus
2 2 1(2) 3(2) 0 4 0 2

1 1 В. D. 1 1 Dorn
1 2 s. t. 1 1 1 tüske s. f. robustus
2 2 1 3 0 4 0 2

1 1 В. D. 1 1 В. D. Übergangsform
1 2 s. t. 1 2 s. t. átmeneti forma
3 1 3 1 2 2 0 2

1 1 B. D. 1 1 B. D. Ü b er gangsform
1 2 s. t. 1 2 s. t. átmeneti forma
3 1 3 1 1 3 0 2

1 1 Dorn 1 1 Dorn
1 2 tüske 1 1 1 tüske s. f. robustus
2 2 1 3 0 4 0 2

1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 — serte s. f. vernalis
4 4 4 2

1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 — serte s. f. vernalis
4 4 4 2

1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 2 — serte s. f. vernalis
4 4 2 2 2

1 1 B. D. 1 1 B. D. Übergangsform
1 2 s. t. 1 2 s. t. átmeneti forma
3 1 3(2) 1(2) 1 3 0 2
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Tabella 2 (Fortsetzung)
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1 0 /5 2 — 5 5 3444 í í Borste 1 í Borste
í — 2 — serte 1 — 2 — serte
4 4 4 4

1 8 /2 — 6 3444 1 1 B o r s te 1 1 B o r s te
1 — 2 — s e r te 1 — 2 — s e r te
4 4 4 4

>•
О 1 9 /7 — 10 3444 1 1 Borste 1 1 Borste

1 — 2 — serte 1 — 2 — serte
г;. 4 4 4 4

—3 2 0 /1 2 — 15 3444 1 1 Borste 1 1 Borste
—1 1 — 2 — serte 1 — 2 — serte

4 4 4 4
21/17—20 3444 1 1 B o r s te 1 1 Borste

1 — 2 — serte 1 — 2 — serte
4 4 4 4

22/22—25 3444 1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 — serte
4 4 4 4

40/32—35 3444 1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 serte
4 4 4 3 1

41/37—40 3444 1 1 Borste 1 1 B. D.
1 — 2 — serte 1 — 2 8. t.
4 4 4 3 1

~clO 43/48—51 3444 1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 serte
4 4 4 3 1

44/53—56 3444 1 1 Borste 1 1 Borste
< 1 — 2 — serte 1 — 2 — serte
>1 4 4 4 4

45/58—61 3444 1 _ 1 Borste 1 1 B. D.
1 — 2 — serte 1 2 s. t.
4 4 3 1 3 1

46/63—66 3444 1 1 Borste 1 1 B. D.
1 — 2 — serte 1 2 s. t.
4 4 3 1 3 1

Erklärung siehe bei Tabelle 1
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2. tá b lá za t (folytatása)
V e r h ä l t n i s s  
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Anmerkung — Megjegyzés
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1 1 Borste 1 1 Borste
1 2 — serte 1 — 2 — serte s. f. vernalis
4 4 4 2

1 — ~ Borste 1 1 Borste
1 _ 2 _ serte 1 — 2 — serte s. f. vernalis
4 4 4 2

1 1 Borste 1 1 Borste
1 __ 2 __ serte 1 2 — serte s. f. vernalis
4 4 3 1 2

1 1 Borste 1 1 Borste
1 __ 2 __ serte 1 — 2 — serte s. f. vernalis
4 4 4 2

1 1 Borste 1 1 Borste
1 — 2 — serte 1 — 2 — serte s. f. vernalis
4 4 4 2

1 1 Borste 1 1 Borste
1 2 serte 1 2 serte (B. s. f. vernalis
3 1 3 1 3(2 ) 1(2) 1 1 D.) (s.t.)
1 1 B. D. 1 1 B. D. Übergangsform
1 2 s. t. 1 2 (1 ) (i) s. t . átmeneti forma
2 2 1 3 0 4 0 2

1 1 B. D. 1 1 B. D. Übergangsform
1 2 s. t. 1 2 s. t. átmeneti forma

3 (2 ) 1(2) 2 2 1 3 0 2

1 1 B. D. 1 1 B. D. Über gangsfor m
1 2 s. t. 0 (1 ) 1(0) 1 1 s. t. átmeneti forma

2 (3 ) 2(1 ) 2 2 0 4 0 2

1 1 B. D. 1 1 B. D. Übergangsform
1 2 s. t. 1 2 S. t . átmeneti forma
3 1 2 2 2 2 0 2

1 1 B. D. 1 1 Dorn
1 2 s. t. 1 1 1 tüske s. f. robustus
2 2 1 3 0 4 0 2

1 1 B. D. 1 1 Dorn
1 2 S. t . 1 1(2) 1(0) tüske s. f. robustus
2 2 2 2 2 2 0 2

Magyarázatot lásd 1. táblázatnál
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Z u sa m m e n fa s su n g

1. Der zur Auseinanderhaltung der »beiden Arten« (Acanthocydops 
vernalis (F isc h er ,) und Acanthocydops robustus (Sars)) angewendete äußere 
Rand von Endopodit P4, derselbe Dorn von P3 und P 2, ferner die Exopodit- 
Borsten von P 2—P4 entwickeln sich in recht variabler Form und fluktuieren 
je nach dem Wechsel der jahreszeitlichen Veränderung. Im Falle des Balaton 
erscheint »A. robustus« in der kühleren und »A. vernalis« in der wärmeren Pe­
riode des Wassers. Dieser Umstand zeigt sich insbesondere scharf bei den 
Männchen.

2. Auf Grund unserer Untersuchungen ist es unsere Ansicht, daß wir 
nur mit einer einzigen Art — Acanthocydops vernalis (F isc h e r ) — zu tun ha­
ben, deren verschiedene Formen (robustus, vernalis und die Übergangsformen 
zwischen diesen beiden) bloß saisonale Formen darstellen.
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CRUSTACEA PLANKTONTANULMÁNYOK A BALATONON. III.
ADATOK AZ ACANTHOCYCLOPS VERNALIS (F is c h e r ) 1863 RENDSZER­

TANÁHOZ ÉS CYCLOMORPHOSISÁHOZ
Ponyi Jenő 

összefoglalás

1. A „két faj” (Acanthocyclops vernalis (F is c h e r ) és Acanthocyclops robustu, 
(Sa r s)) elkülönítésére felhasznált P4 endopodit külső szegély, a P 3, P 2 ugyanazon tüskéje« 
valamint P 2—P4 exopodit serték igen változatos formában fejlődnek és az évszakos 
változásnak megfelelően fluktuálnak. A Balaton esetében a „robustus” a hidegebb, a 
„vernalis” a melegebb víz időszakában jelenik meg. E jelenség különösen élesen m utat­
kozik meg a hímeken.

2. A v izsgá la tok  a la p já n  az a  vélem ényünk , ho g y  egye tlen  fa jja l — Acantho­
cyclops vernalis (F is c h e r ) — á llu n k  szem ben, m elynek  a  kü lönböző  a la k ja i (S. f. robustus, 
s. f. vernalis és a  k e ttő  k ö zö tti á tm e n e ti fo rm ák) csak  szezonális a lakok .

ИЗУЧЕНИЕ ПЛАНКТОННЫХ РАКООБРАЗНЫХ БАЛАТОНА III 
ДАННЫЕ К СИСТЕМАТИКЕ И ЦИКЛОМОРФОЗУ 
ACANTHOCYCLOPS VERNALIS (F is c h e r ) 1863

Йена Поньи

1. — Эндоподитный внешний край Р4 и его Р3Р2 иглы и Р2—Р4 щетинки, служа­
щие для разделения «двух видов» (Acanthocyclops vernalis (F is c h e r ) Acanthocyclops ro­
bustus (Sa r s) развиваются во многообразных формах и показывают сезональные изме­
нения. В Балатоне форма „robustus” появляется при холодной воде, a „vernalis" при 
теплой. Это явление особенно резко выражено на самцах.

2. — На основе наших исследований мы придерживаемся точки зрения, согласно 
которой существует только один вид Acanthocyclops vernalis (F is c h e r ). Разные формы 
которого (в. f. robustus, s. f. vernalis и переходные между ними формы) являются 
только сезональными изменениями.
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